
Schnell-Bestimmungsschlüssel zum Grünland-Bodenfächer

Frage 1: Liegt Boden im Pannonischen Raum 

(Seewinkel) und ist er durch Salze geprägt?

Frage 2: Starker (Grund-)Wassereinfluss; mehr als 

30 cm Torfhorizont oder schwarzer Oberboden?

Torfhorizont (> 35% org Subst.) 

weder plastisch noch klebend

Frage 3: dunkel gefärbter Oberboden direkt 

über Festgestein oder Lockersediment?

Oberboden (10 - 35% org. Subst.)

schmierig, schwarz gefärbt

Frage 4: über 10 cm braune Verwitterungs-

schicht (B- Horizont) zwischen Oberboden 

und Ausgangsmaterial?

B-Horizont

gleichmäßig gelbbraun 

gefärbt; tonreich; auf 

Carbonatgestein

B-Horizont 

gleichmäßig 

braun 

gefärbt              

Frage 5: im Einflussbereich von 

Fließgewässer oder in 

verlandetem Flussaltarm? 

keine oder wenige 

und undeutliche 

Rost- und 

Bleichflecken

zahlreiche und 

deutliche 

Rost- und 

Bleichflecken

Frage 6: zahlreiche 

deutliche Rost- und 

Bleichflecken?
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Wassereinfluss von unten 

(durch Grundwasser); 

Profilgrube füllt sich von 

unten  mit Wasser

Wassereinfluss von oben 

(durch Regen-, Schnee-

Schmelz oder Hangwasser) 

und stauende Schicht

11. Gley 12. Pseudogley

2. Niedermoor 3. Anmoor1.  Solontschak-

Solonetz

4. Rendzina 6. Ranker5. Pararendzina

Ausgangsmaterial 

Kalkstein  oder Dolomit

Salzböden: Solontschak, 

Solonetz und Mischform

7. Kalkbraunlehm 9. Auboden8. Braunerde 10. Augley

Ausgangsmaterial 

carbonatfrei

anderes carbonathaltiges

Ausgangsmaterial
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